
Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 129 „Am Eichenhain“     Vorlage 005/0045/2017, Anlage 9, Seite 4 

Abwägungsvorschläge des Referats für Stadtentwicklung und Bauen 

  

Anregungen im Rahmen der öffentlichen Auslegung 

Beteiligung 2 2v3 • Der Buchenweg kommt nur zum Teil auf den Grundstücken der Bestandsgebäude 
zu liegen. Lediglich knapp die Hälfte der Fläche ist dem Bestand zu zuordnen 
(Türkis), der etwas größere Teil der Erschließung kommt auf den neu zu erschlie-
ßenden Grundstücken (Blau) zum liegen. Die benötigten Flächen der westlichen 
Grundstücke sind größtenteils bereits als Verkehrsfläche oder Hoffläche genutzt und 
somit befestigt. Auf eine gerechte Verteilung wurde geachtet. 

 

• Der Ausbau Buchenweg erfolgt nicht ausschließlich aus dem Planungsgedanken der 
Stadt Amberg. Der rechtskräftige Bebauungsplan sieht eine ähnliche Erschließung 
des Buchenwegs vor. Auch dieser Vollzug kann durch die Stadt Amberg angestrebt 
werden. Die Gründe zur Bebauungsplanaufstellung wurden bereits auf Seite eins 
erläutert. Grundlage des neuen Verfahren soll vorrangig die Verbesserung der Er-
schließung sein (Abstandnahme von der ausladenden Straßenführung durch das 
Landschaftsschutzgebiet - Anbindung der östlichen Grundstücke) 

 

• Die Lage des Erdöltanks (nach Aktenlage) wurde berücksichtigt 
 

• Es wird angestrebt die Verkehrsflächen frei zu erwerben, Zwangsenteignungsverfah-
ren sind immer der letzte Schritt in einem solchen Verfahren. 


